
Sonntag

18.04.
18:00 Uhr

Das Mädchen Momo lebt am Rande einer Groß-
stadt in den Ruinen eines Amphitheaters. Sie braucht 
wenig, um glücklich zu sein. Für die Sorgen und 
Nöte ihrer Mitmenschen hat sie immer ein offenes 
Ohr. Doch plötzlich tauchen graue Herren auf und 
versuchen, den Menschen ihre kostbare Lebenszeit 
zu stehlen. Mutig stellt sich Momo ihnen entgegen – 
mit einer Blume in der Hand und dem Rückhalt ihrer 
Freunde: der Schildkröte Kassiopeia, dem Straßenfe-
ger Beppo und Gigi, dem Geschichtenerzähler. 

Das Theater Lindenhof setzt den Roman von Micha-
el Ende rasant in Szene. Entstanden ist ein wunder-
bares Familienstück über die Frage, was im Leben 
wirklich zählt. 

Für Zuschauer ab 10 Jahren
Karten: 22,90 € bis 30,60 € 
(Ermäßigungen für SchülerInnen)

„Momo“
Dienstag

09.03.
09:30 Uhr

Venedig im Winter – eine Stadt voller Nebel, ver-
wunschener Palazzi und geheimnisvoller Gassen. 
Die Geschwister Prosper und Bo sind aus Ham-
burg dorthin geflohen, um ihrer Tante zu entkom-
men, die sie voneinander trennen will. Einsam und 
ohne Geld schlagen sie sich durch, bis sie von ei-
ner Kinderbande aufgenommen werden, die sich 
mit kleinen Diebstählen über Wasser hält. Ange-
führt wird sie von einem geheimnisvollen Jungen, 
der sich selbst „Herr der Diebe“ nennt. Als er eines 
Tages einen außergewöhnlichen Auftrag annimmt, 
nimmt das Abenteuer eine magische Wendung. 
Denn dieser führt die Kinder auf die Spur eines 
mystischen Karussells, das die Macht besitzt, Men-
schen älter oder jünger zu machen – ein verlocken-
des Versprechen, aber auch eine große Gefahr.

Für Zuschauer ab 8 Jahren
Karten: 13,20 €

„Der Herr der Diebe“
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Freitag

13.11.
16:30 Uhr

Hakuna Matata
Veranstalter: Why Not UG
für Zuschauer ab 4 Jahren

D I E  V E R A N S TA LT U N G E N 
I N  D E R  Ü B E R S I C H T 

Donnerstag

26.11.
09:30 Uhr

Rotkäppchen
Kindermusical der Musikbühne Mannheim
für Zuschauer ab 5 Jahren

Sonntag

29.11.
16:00 Uhr

Der kleine Muck
Jugendkunstschule und Musikschule Tuttlingen
Veranstalter: Förderverein der Jugendkunstschule e.V.

Freitag

08.01.
16:00 Uhr

Dschungelbuch – Das Musical
Veranstalter: Theater Liberi Bochum
für Zuschauer ab 4 Jahren

Samstag

09.01.
15:00 Uhr

Dschungelbuch – Das Musical
Veranstalter: Theater Liberi Bochum
für Zuschauer ab 4 Jahren

Dienstag

23.02.
09:30 Uhr

Das Sams
Landestheater Schwaben Memmingen
für Zuschauer ab 5 Jahren

Dienstag

09.03.
09:30 Uhr

Der Herr der Diebe
Junges Theater Bonn
für Zuschauer ab 8 Jahre

Samstag

20.03.
17:00 Uhr

Tabaluga und Lilly
Veranstalter: Why Not UG
für Zuschauer ab 4 Jahre

Sonntag

18.04.
18:00 Uhr

Momo
Theater Lindenhof Melchingen
für Zuschauer ab 10 Jahre

Mittwoch

28.04.
16:30 Uhr

Die Schlümpfe – Das Musical
Veranstalter: Why Not UG



Sonntag

29.11.
16:00 Uhr

Nach dem Tod seines Vaters macht sich der klein-
wüchsige Muck allein auf den Weg und entdeckt 
zwei Zaubergegenstände: Pantoffeln, die ihn blitz-
schnell laufen lassen, und einen Stock, der verbor-
gene Schätze aufspürt. Als königlicher Läufer steigt 
er zu Ansehen auf, wird jedoch durch Neid und Int-
rigen zu Fall gebracht. Mit Mut, Klugheit und seinen 
Zauberkräften gelingt es ihm schließlich, sein Recht 
zurückzugewinnen.

Die Geschichte über Spott, Respekt und innere Stär-
ke wird von jungen MusikerInnen der Musikschule 
und der Schauspieltruppe der Jugendkunstschule 
auf die Bühne gebracht. Mitwirkende sind verschie-
dene Chöre, PianistInnen, InstrumentalsolistInnen, 
eine Blockflötengruppe sowie ein Streicher- und Gi-
tarrenorchester.

Karten: 11,90 €

T U T T L I N G E R  H A L L E N

Eigenbetrieb der Stadt Tuttlingen

Am Europaplatz     Königstraße 39     78532 Tuttlingen

Tel. 07461 . 966 27 300     info@tuttlinger-hallen.de     www.tuttlinger-hallen.de

„Der kleine Muck“
Donnerstag

26.11.
09:30 Uhr

Das Rotkäppchen ist in diesem Kindermusical der 
Musikbühne Mannheim ein modernes, unerschro-
ckenes Mädchen von heute, das sich nicht ein-
schüchtern lässt. Es nimmt die Herausforderungen 
des Lebens an und weiß sich auch gegen den 
hinterhältigen, gefräßigen Wolf clever zu weh-
ren. Auch die resolute Oma lässt sich nicht ins 
Bockshorn jagen. Gemeinsam mit ihrer Enkelin 
nimmt sie den Kampf gegen den unverschämten 
Wolf auf.

Die Musik besteht dabei für jede Nummer aus ei-
nem anderen, überraschenden Stil, wie Ballade, 
Tango, Rock'n'Roll, Rap, Popsong, Heurigenlied, 
fast schon klassischem Ensemble und äußerst hu-
morvollen Titeln wie aus einem Chaplin-Film. 

Für Zuschauer ab 5 Jahren
Karten: 7,70 €

„Rotkäppchen“
Dienstag

23.02.
09:30 Uhr

Frech, frecher — das Sams. Als dieses eigentüm-
liche Wesen mit der Rüsselnase bei dem etwas 
umständlichen und korrekten Herrn Taschenbier 
einzieht, stellt es in kürzester Zeit dessen Leben 
auf den Kopf. Denn das Sams kann Wünsche 
erfüllen — allerdings geht dabei meistens etwas 
schief. Sehr zum Leidwesen von Frau Rotkohl, der 
Vermieterin von Herrn Taschenbier.

Unerschrocken und unkonventionell begrüßt das 
Sams das Leben, und Herr Taschenbier muss wohl 
oder übel mitmachen. Nach den ersten Abenteu-
ern fängt er aber an, unter der Unverschämtheit 
des Sams auch den Mut und Humor seines neuen 
Mitbewohners zu entdecken. Vielleicht bietet sich 
ihm hier eine neue Chance auf Glück?

Für Zuschauer ab 5 Jahren
Karten: 7,70 €

„Das Sams“

K E I N  T H E AT E R 
O H N E  R E G E L N

WA S  M A N  WÄ H R E N D 
D E R  V O R S T E L L U N G  D A R F :

• �Rechtzeitig kommen und dabei auch eventuelle Wartezeiten  
einplanen

• �Das Handy und andere Lärmquellen ausschalten
• �Lachen, Weinen, Mitsingen
• �Still sein
• �Schreien, wenn man sich erschrocken hat
• �Sich aufregen, wenn’s spannend ist
• �Sich abregen, wenn’s vorbei ist
• �Antworten, wenn man von den SchauspielerInnen etwas  

gefragt wird
• �Nicht antworten
• �Rausgehen, wenn’s zu aufregend ist
• �Rausgehen, wenn es einen Notfall gibt
• �Applaudieren, wenn’s einem gefallen hat

WA S  M A N  WÄ H R E N D 
D E R  V O R S T E L L U N G  N I C H T  D A R F :

• �Zu spät kommen
• Essen und trinken
• Jacken und Taschen mit in den Saal nehmen
• Telefonieren, fotografieren, filmen
• Rausgehen, wenn es keinen Notfall gibt
• Im Foyer Fangen spielen
• Unaufgefordert auf die Bühne gehen
• Die anderen ZuschauerInnen stören


